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Dienstgewehr 3 und 4 wieder in Boitzen

Landeschef Hans-Jürgen Korbella ging 
mit gutem Beispiel voran.

Insgesamt 30 Schützen in elf Mannschaften gingen an den Start. Die schwierigen Disziplinen wurden von allen gemeistert. 
Vielleicht auch ein Argument für weitere Schützen, sich einmal in diesen Disziplinen zu versuchen.

Der Dreistellungskampf mit 
dem Dienstgewehr ist nicht 
jedermanns Sache, die klei­

ne Gemeinde der Schützen in Nie­
dersachsen/Bremen traf sich am 
19. September im Schießsportleis­
tungszentrum in Boitzen, um die 

DG 3

1 Adrianus Pieter Meinders SLG Boitzen

2 Manfred Beimes               SLG Peine e.V.

3 Johan de Graaf                  SLG Boitzen

1 SLG Boitzen

2 SLG Stade – Hagen 1

3 SLG Bremen 1  

DG 4

1 Stephan Herrig SLG Peine e.V.

2 Manfred Beimes SLG Peine e.V.

3 Kai Jürries SLG Bremen

1 SLG Bremen 1

2 SLG Militärschützen Club Munster e.V.

3 SLG Peine e.V. 

Landesmeisterschaft in den Diszi­
plinen National Rifle Match durch­
zuführen. 20 Schützen starteten 
mit dem Halbautomaten in der DG 
3 in sieben Mannschaften, beim 
Repetiergewehr starteten nur zehn 
Schützen in vier Mannschaften. 

Trotz einiger kleiner Widrigkeiten 
(fünf Bahnen im Startplan und ei­
nige krankheitsbedingte Ausfälle) 
konnte die Siegerehrung pünktlich 
stattfinden.  
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Das Gänseschießen des Mili­
tärschützenclubs Munster 
gehört hier in Niedersach­

sen schon seit zwölf Jahren zum 
Abschluss des Jahres, wie in je­
dem Jahr wurden die PP 1 und die 
NPA sowie das Dienstgewehr auf 
100 m geschossen. Der Frühnebel 
störte zwar ein wenig die Gewehr­
schützen, die Stimmung war aber 
trotzdem gut. Den weitesten Weg 
hatte die SLG Oberlausitz-Löbau, 
schon dafür wäre eigentlich ein 
Pokal fällig gewesen.   

Leider stand nur eine Schießzeit 
von 9 bis 12 Uhr zur Verfügung: 

Traditionsreiches „Gänseschießen“ in Munster

Vorgabe der Standortverwaltung, 
schade, wir hätten gerne eine län­
gere Zeit auf der riesigen Stand­
ortschießanlage in Munster ver­
bracht. 

Pünktlich und ohne Probleme 
konnte Hansi Korbella auf der Sie­
gerehrung die Pokale und Medail­
len verteilen.  Ergebnisse und ein 
Bildbericht sind wie immer auf un­
serer Landesseite zu finden: http://
www.lv-nsb.bdmp.de/

Es ist beabsichtigt, im nächsten 
Jahr wieder drei Wettkämpfe in 
Munster zu veranstalten, es wäre 
schön, wenn alte Traditionen wie 

Heißer Tee half gegen die Herbstkälte. 

Zum traditionellen Gruppenfoto hatte sich der Frühnebel auf der Standortschießanlage in Munster gelichtet.

Die Schützen der SLG Oberlausitz-Löbau hatten den weitesten Weg zum Wettkampf hinter sich gebracht.

der Heidepokal oder auch das 
Lüneburg-Match bei uns in Nie­
dersachsen wieder ausgerichtet 
werden.
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Fünfter Herbstpokal der SLG Stade-Hagen

Viele Schützen sind schon aus Tradition  
dabei und freuen sich auf den Wettkampf. 

Herbstschießen in Wolfenbüttel

Der Herbstpokal der SLG Sta­
de-Hagen fand nun schon 
zum fünften Mal statt.

Wie schon in den Jahren zuvor 
kamen zahlreiche Schützen zu 
unserem Herbstpokal, das vielfäl­
tige Angebot der Disziplinen, das 
gute Essen und vor allen Dingen 
die herzliche Kameradschaft bei 
uns sorgten wieder für ein volles 
Haus.

Gemeinsam wurde die Auswertung der 
Scheiben angegangen.

die Police Pistol oder 50m mit dem 
.30M1 Carbine schießen und das 
Dienstgewehr 1 wurde in der klas­
sischen Version, nur Repetierer und 
ohne Schießjacke, geschossen.

Ein Preisschießen sorgte wieder 
für die Überbrückung von Warte­
zeiten.

Die Ergebnisse und viele Bilder 
findet Ihr auf unserer Internetsei­
te: http://www.slg-stade-hagen.de

Die SLG Linden veranstaltete 
am 7. November ihr Herbst­
schießen auf der Schießan­

Bei der Siegerehrung zeigte sich noch einmal die große Zahl der Schützen, die der Einladung der SLG Linden gefolgt waren.

Auch bei diesem Wettkampf 
wurden wieder die Police Pistol 
und Service Pistol B klassifiziert 
geschossen, durch die aktive 
Mithilfe von unserem Bundes­
referenten Thomas Wagenführ 
konnten alle Starter in ihrer 
Klasse starten, hoffentlich sind 
diese manuellen Eingriffe bald 
nicht mehr nötig.

Die Gewehrschützen konnten 

lage Atzumer Busch, insgesamt 
neun verschiedene Disziplinen 
konnten geschossen werden.

 Text und Fotos: Jens Müller

Das gute Essen ist beim Herbstpokal ein Grund 
mehr, teilzunehmen.


